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1.  Einleitung

Die Wissenschaftlichen Dienste sind nach Daten zu Eigentiimern von Windenergieanlagen in
Deutschland gefragt worden. Von Interesse ist dabei auch die Eigentiimerstruktur, d.h. die Vertei-
lung auf inlédndische und auslédndische Eigentiimer, auf private und 6ffentliche Eigentiimer, auf
Fonds, Versicherungsgesellschaften, Investmentgesellschaften oder dhnlichem sowie auf Unter-
nehmen, die ausschlieflich Windkraft betreiben, im Vergleich zu ,,herkémmlichen“ Energieun-
ternehmen.

2.  Verfiigbare Daten
2.1. Aktuelle Daten aus dem Marktstammdatenregister

In Deutschland werden umfassende Informationen iiber Marktakteure im Bereich des Strom- und
Gasmarktes im Marktstammadatenregister (MaStR), das bei der Bundesnetzagentur (BNetzA) ge-
fiihrt wird, erfasst.! Die Daten im MaStR sind grundsétzlich frei zugénglich. Zur Frage, ob und
wie die hier relevanten Informationen aus dem Marktstammdatenregister gewonnen werden kon-
nen, wurde die BNetzA um Auskunft gebeten. Die folgenden Erlduterungen zur Aussagekraft der
im Register verfiigbaren Daten stammen aus der Antwort der BNetzA:*

Nicht alle der erbetenen Informationen werden im Register erfasst, sodass sich nur bedingt
Aussagen iiber die Eigentiimerstruktur treffen lassen. So werden grundsétzlich nicht die
Daten zu Eigentiimern, sondern zu Anlagenbetreibern, erfasst.

Ob sich ein Anlagenbetreiber im In- oder Ausland befindet, kann lediglich tiber die im Re-
gister hinterlegte Adresse eines Anlagenbetreibers, die nicht unbedingt dem Hauptsitz eines
Unternehmens entspricht, ausgewertet werden. Zu 1,3 Prozent der Windenergieanlagen
wurden Anlagenbetreiber mit einer Adresse im Ausland registriert. 98,7 Prozent der Wind-
energieanlagen haben einen Anlagenbetreiber mit Sitz in Deutschland.

Uber das MaStR wird nicht erfasst, ob es sich bei einem Anlagenbetreiber um eine Behorde
handelt. Auch enthilt es keine Daten dartiber, wieviel Prozent der Windenergieanlagen
Fonds, Versicherungsgesellschaften, Investmentgesellschaften oder &4hnlichem gehéren.

Da das MaStR keine Angaben iiber Projektgesellschaften enthilt, ldsst sich auch nicht er-
mitteln, welche Marktanteile tatsdchlich ausschlieBlich Windkraft betreiben. 90 Prozent der
installierten Leistung durch Windenergie, sind auf Anlagen zuriickzufiihren, deren Anla-
genbetreiber im MaStR ausschlieBlich nur Windeinheiten registriert haben. Die iibrigen 10
Prozent der installierten Leistung sind auf Anlagen zuriickzufiihren, deren Anlagenbetrei-

1 https://www.marktstammdatenregister.de/MaStR.

2 E-Mail vom 28.3.2023.
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ber auch in anderen Energiebereichen Einheiten registriert haben. Betrachtet wurden hier-
bei nur Anlagenbetreiber, die einer Organisation (Unternehmen, Personengesellschaft, juris-
tische Person, Behorde, Verband) angehdren.

2.2. Studie trend:research von 2020

Das unabhingige Institut trend:research hat im Dezember 2020 eine Studie zu Eigentiimerstruktu-
ren bei Erneuerbaren Energien verdffentlicht® und dafiir entsprechende Daten bis zum Jahr 2019
einschlieBlich ausgewertet. Die Studie umfasst 152 Seiten und kann fiir EUR 2.500,00 kéuflich

erworben werden.

Auf der Grundlage dieser Studie hat die Agentur fiir Erneuerbare Energien e.V. u.a. die folgende
Ubersicht zur Eigentiimerstruktur von Windenergieanlagen an Land erstellt:

Eigentumerstruktur Windenergieanlagen an Land
Verteilung der Eigentiimer an der bundesweit installierten Leistung

zur Stromerzeugung 2019

Sonstige: 0,4 % Energieversorger (EVU): 11,0 %

&—— GroBedrei"EVU*: 3,9%

Privatpersonen: 38,6 % —-e

. 0,
Gesamt: Fonds/Banken: 16,1 %

53.300 MW,

Landwirt*innen: 2,0 %

. 0,
Gewerbe: 5,2% Projektierer: 22,8 %

Y

* Vattenfall und EnBW sowie RWE nach
Ubernahme der Erneuerbare-Energien-Sparte
von E.on; inklusive Tochtergesellschaften

Quelle: trend:research QSEEGESE'&}JRRE
Stand: 12/2020 ENERGIEN
© 2020 Agentur fiir Erneuerbare Energien e.V. % unendlich-viel-energie.de

Quelle: https://www.unendlich-viel-energie.de/media/image/54931.AEE Eigentuemerstruk-
tur Wind Onshore 2019 Dez20.jpg.

3 trend:research, Eigentiimerstruktur: Erneuerbare Energien (4. Auflage) — Entwicklung der Akteursvielfalt, Rolle
der Energieversorger, Ausblick bis 2025, https://www.trendresearch.de/studie.php?s=693.
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Demnach sei der Anteil der Biirgerenergie u.a. bei der Windenergie an Land tiberdurchschnittlich
hoch. Die Offshore-Windenergie werde hingegen von den Energieversorgern, auf die fast zwei
Drittel der Offshore-Kapazitdten entfielen, sowie von Fonds und Banken, auf die das restliche
Drittel entfiele, dominiert.*

Eine Anfrage beim Bundesverband WindEnergie e.V. hat keine weiteren Erkenntnisse erbracht.

* k%

4 Vgl. Pressemitteilung der Agentur fiir Erneuerbare Energien e.V. vom 15. Januar 2021, https://www.unendlich-
viel-energie.de/erneuerbare-energie/wind/onshore/studie-buergerenergie-bleibt-zentrale-saeule-der-energie-
wende.



https://www.unendlich-viel-energie.de/erneuerbare-energie/wind/onshore/studie-buergerenergie-bleibt-zentrale-saeule-der-energiewende
https://www.unendlich-viel-energie.de/erneuerbare-energie/wind/onshore/studie-buergerenergie-bleibt-zentrale-saeule-der-energiewende
https://www.unendlich-viel-energie.de/erneuerbare-energie/wind/onshore/studie-buergerenergie-bleibt-zentrale-saeule-der-energiewende

	Inhaltsverzeichnis 
	1. Einleitung 
	2. Verfügbare Daten 
	2.1. Aktuelle Daten aus dem Marktstammdatenregister 
	2.2. Studie trend:research von 2020 


